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Wort des Pfarrers 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde, 

 

im Mai werden 18 Jugendliche aus 

unserer Gemeinde konfirmiert. Sie 

haben eine intensive Vorbereitungs-

zeit hinter sich: 34-mal haben wir uns 

samstags oder mittwochs getroffen, 

um Themen wie Abendmahl, Taufe, 

Glaubensbekenntnis, Psalm 23, Zehn 

Gebote, 7 Todsünden und Jesus 

Christus zu besprechen. Ein Wochen-

ende waren wir in Burg Rothenfels, in 

Walldürn-Rippberg sind wir im Hoch-

seilgarten geklettert. Mindestens 22-

mal hat jeder Gottesdienste besucht, 

alle haben ein Konfi-Praktikum abge-

legt und einen schriftlichen Test be-

standen. Dabei ist die Gruppe zu einer 

engen Gemeinschaft zusammen ge-

wachsen. Nicht alle sind eng befreun-

det, aber die gemeinsamen Erlebnisse 

und Anstrengungen schweißen zu-

sammen. 

 

Vor der Konfirmation steht noch der 

Vorstellungsgottesdienst am 8. Mai: 

Die Konfis werden ihn ganz allein 

gestalten (der Pfarrer darf sich zu-

rücklehnen!). Die Gemeinde soll se-

hen, was die Jugendlichen gelernt ha-

ben und noch mehr, wie sie ihren ei-

genen Weg im Glauben und mit der 

Kirche gehen. Das ist ein äußerst 

spannender und freudiger Anlass. 

Kommen Sie und schauen Sie es sich 

an! 

 

Und dann wird es am 22. Mai endlich 

soweit sein: es gilt, die eigene Taufe, 

die meist im Baby-Alter geschah, zu 

bejahen und zu bekräftigen (lat.: con-

firmare). Die Kirche ist proppenvoll, 

die ökumenische Schola singt Lieder, 

der Pfarrer hält eine ungewöhnliche 

Predigt. Aber der Höhepunkt ist die 

Segnung der Konfirmanden; sie wer-

den feierlich als mündige, voll verant-

wortliche Christen in die Gemeinde 

aufgenommen. 

 

So, wie ich die 18 Teenies kennen 

gelernt habe, ist es mir um die Zu-

kunft unserer Kirche nicht bange. 

Gott schenkt den Glauben in die jun-

gen Herzen und geht mit ihnen durchs 

Leben. Gott sei Dank! 

 

Ihr Pfarrer  

Hier die Namen der Konfirmanden vom Foto auf der Titelseite (von hinten von links): 

Thomas Hapke, Arthur Becker, Tim Trützler, Jonathan Hamann , Medea Schmidt, Matthias 
Martin, Julia Kühhirt, Magdalena Faust, Jasmin Moll, Selina Kellner, Kevin Habedank, Max 

Dauber, Tobias Brand, Katerina Funkner, Lisa Engelbart, Kristina Schwegler, Annika Fieger, 

Sergej Krutoguzov. 
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Gottesdienste im Freien 

Gleich dreimal feiern wir in den 

nächsten Monaten Gottesdienste im 

Freien. Alt und Jung genießen die 

besondere Atmosphäre unter freiem 

Himmel. Familien mit Kindern sind 

gerne dabei. 

Christi Himmelfahrt am 2. Juni 

um 10.00 Uhr feiern wir wieder auf 

unserem Gemeindeplatz zwischen 

Gemeindehaus und Kirche. Der Him-

melfahrtstag wird als gesetzlicher 

Feiertag immer an einem Donners-

tag, vierzig Tage nach dem Osterfest 

gefeiert. Jesus nahm auf einem Berg, 

im Freien, von seinen Jüngern Ab-

schied. Daran wollen wir uns 

erinnern. 

 

Am Pfingstmontag, den 13. 

Juni feiern die Kirchenge-

meinden Amorbach, Kleinheu-

bach und Miltenberg nach dem 

gelungenen Auftakt im letzten 

Jahr wieder einen Regional-

Gottesdienst im Parkhof 

(Blindengarten) in Miltenberg um 

10.00 Uhr. D.h. in der Kirche findet 

kein Gottesdienst statt. Fahren Sie 

am besten mit dem Fahrrad zum 

Parkhof. Im letzten Jahr waren meh-

rere hundert Besucher dabei. Werden 

es dieses Jahr noch mehr? 

Für die Musik im Gottesdienst 

sorgen wieder Rejoice - Gospel 

& mehr. Außerdem sind 

Tro m m le r  d e r  G rup p e 

„Aboyami“ mit dabei.  

 

Und schließlich findet am 3. 

Juli um 10.30 Uhr wie jedes 

Jahr der Familiengottesdienst 

am Schnatterloch zum Altstadt-

fest der Stadt Miltenberg statt. 

D i e  A C K  M i l t e n b e r g 

(Arbeitsgemeinschaft Christlicher 

Kirchen) bereitet den Gottesdienst 

seit Jahren mit großem Erfolg und 

Zuspruch vor. Die ökumenische 

Schola wird wieder dabei sein und 

uns mit ihren Gesängen erfreuen. In 

der Johanneskirche findet kein Got-

tesdienst statt. 
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Neue Osterkerze 

Unsere Osterkerze 

2011 

 
Es ist einer der bewegen-

den Momente im Oster-

nachts-Gottesdienst: In die 

dunkle Kirche trägt ein 

Jugendlicher die  brennen-

de Osterkerze, gefolgt vom 

Pfarrer, der in die Stille 

dreimal ein „Christus, 

Licht der Welt“ singt. Die 

vollbesetzte Kirche ant-

wortet mit dem gesunge-

nen „Gott sei ewig 

Dank!“. Und dann breitet 

sich das Osterlicht lang-

sam, aber unaufhörlich im 

Kirchenraum aus: Zu-

nächst werden die Altar-

kerzen entzündet, dann die 

vielen Teelichter in den 

Bänken, und schließlich 

wird es richtig hell in der 

Kirche – und auch in den 

Herzen: denn „Christus ist 

auferstanden, er ist wahr-

haftig auferstanden!“ 

 

Es ist eine Miltenberger 

Besonderheit, dass wir die 

Auferstehung Jesu Christi 

etwas zu früh feiern, schon 

vor dem Morgengrauen 

des Ostersonntags, so un-

gefähr um 22 Uhr. Auch 

das gemeinsame Oster-

frühstück im Anschluss an  

 

 

 

den Gottesdienst ist ja 

eher ein Nachtmahl, aber 

das tut der Freude über 

das Osterfest keinen Ab-

bruch: Es gibt Brot, Eier, 

Wein und dabei eine be-

sondere Gemeinschaft. 

Wir spüren, dass wir an 

einen Gott glauben, der 

lebendig ist, der den Tod 

überwunden hat, der uns 

mit Freude und Hoffnung 

erfüllt – selbst wenn die 

Nacht noch so dunkel ist. 

Gerade wenn Trauer und 

Leid unser Leben bestim-

men, darf und soll hier 

das Licht die Dunkelheit 

vertreiben und das Leben 

gefeiert werden. 

 

Es war wieder ein bewe-

gendes Erlebnis, die Os-

ternacht gemeinsam zu 

feiern. Auch eine Er-

wachsene und ein Kind 

wurden getauft. 

Schauen Sie sich doch 

demnächst mal unsere 

Osterkerze aus der Nähe 

an. Die Kirche steht im-

mer offen. 

 

Ihr 

Pfarrer Peter Neubert 



6 

 

Bauvorhaben der Gemeinde 

Kirchenvorstand beschließt 

„kleinen Neubau“ 
 

Seit vielen Jahren schon sind wir in 

unserer Kirchengemeinde unzufrie-

den mit dem Gemeindehaus: „Zu 

klein, zu dunkel, unfreundlich und 

wenig einladend“, so charakterisieren 

viele Gemeindeglieder die renovie-

rungsbedürftigen Räumlichkeiten. 

Schon 2009 befragte der Kirchenvor-

stand die Gruppen und Kreise der 

Gemeinde nach ihren räumlichen 

Bedürfnissen und Wünschen. An-

schließend wurden unter fachlicher 

landeskirchlicher Beratung verschie-

denste Möglichkeiten eines Um- 

bzw. Anbaus des bestehenden Ge-

meindehauses entwickelt und ge-

prüft. Viele Personen – allen voran 

die Mitglieder des Bauausschusses 

der Kirchengemeinde – brachten ihre 

Ideen in die Planungen ein. In einer 

öffentlichen Kirchenvorstandssitzung 

sowie einer Gemeindeversammlung 

wurden weitere Vorstellungen disku-

tiert. 

 

Nun hat sich der Kirchenvorstand in 

seiner März-Sitzung einstimmig auf 

einen Entwurf festgelegt, der in den 

kommenden Wochen konkretisiert 

und auf seine Umsetzbarkeit geprüft 

werden soll. Der Entwurf sieht einen 

„Kleinen Neubau“ auf einem Teil 

des Gemeindeplatzes vor. Das Ge-

bäude soll einerseits als Veranstal-

tungssaal mit großzügigen Öffnungs- 

 

 

 

möglichkeiten zum Gemeindeplatz 

genutzt werden. Durch den Einsatz 

flexibler Trennwände besteht ande-

rerseits auch die Möglichkeit zur 

Gestaltung mehrerer Gruppenräume. 

 

„So ein Neubau ist für unsere Ge-

meinde eine große Herausforde-

rung!“, erklärt Pfarrer Peter Neubert. 

„Derzeit muss ein Raum- und Funk-

tionskonzept erarbeitet werden, das 

als Grundlage für einen ersten kon-

kreten Bauentwurf dient. Ein 

Fundraising-Team wird sich um die 

Öffentlichkeitsarbeit und die Finan-

zierung kümmern!“ Nach Ausarbei-

tung erster Pläne werden bald Ge-

spräche mit der Stadt Miltenberg und 

dem Denkmalschutzamt angestrebt. 

 

Die Kirchengemeinde will ein Zei-

chen des Aufbruchs setzen und mit 

freundlichen und barrierefreien Räu-

men neue Möglichkeiten für die Zu-

kunft eröffnen. Pfarrer Neubert ist 

zuversichtlich: „Wir haben eine Visi-

on: Im Jahre 2013 soll das neue Haus 

eingeweiht werden!“ 

 

In den nächsten anstoß-Ausgaben 

werden wir über die weitere Ent-

wicklung und Fortschritte berichten. 

 

Herbert Weber 
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Dekanatsjugendreferent 

Der neue Dekanatsjugend- 

referent stellt sich vor… 
 

Hallo, ich heiße Sebastian Heilmann, 

bin von Beruf Diakon 

und seit 01.09.2010 De-

kanatsjugendreferent im 

Dekanatsbezirk Aschaf-

fenburg. Im Team der 

Evangelischen Jugend 

werde ich künftig ver-

antwortlich sein für die 

Aus-, Fort- und Weiter-

bildung ehrenamtlicher 

Jugendleiter, sowie die 

Unterstützung und Be-

gleitung der Jugendar-

beit, u.a. in der Region 

Süd des Dekanats (Kirchen-

gemeinden Amorbach, Kleinheubach 

und Miltenberg).  

 

So werde ich hoffentlich auch mit 

vielen Miltenberger Jugendlichen in  

Kontakt kommen.  

 

 

 

Ich freue mich auf gute Gespräche, 

tolle Abende beim De-

kanatsprojekt KABUM 

oder bei Veranstaltun-

gen in den Regionen, 

die vielen jungen Mit-

arbeiter in der Konfir-

manden- und Jugendar-

beit, gemeinsames Sin-

gen am Lagerfeuer und 

in Jugendandachten … 

auf eine wertvolle Zeit 

hier am bayerischen 

Untermain. 

In diesem Sinne und 

auf ein hoffentlich baldiges persönli-

ches Kennenlernen,  

 

Diakon z.A. 

Sebastian Heilmann 

Kontakt:  

sebastian.heilmann@ej-ab.de 
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Ein besonderes Ereignis erwartet alle 

Fans der Gospelmusik am Samstag, 

den 14. Mai um 16:30 Uhr in der 

Miltenberger Johanneskirche.  

Erleben Sie ein Gemeinschaftskonzert 

der Gruppe Rejoice – Gospel & mehr 

mit dem Meininger Gospelchor! 

Dazu reisen ca. 30 Sängerinnen und 

Sänger mit eigener Band aus Südthü-

ringen an, um das Evangelium mit 

altbekannten und modernen Gospels, 

afrikanischen Rhythmen, Traditio-

nals, Pop- und Rocksongs und auch 

eigenen Stücken zu verkünden. 

Der Meininger Gospelchor wurde 

1993 gegründet und singt seit 2004 

unter der Leitung von Ilona Pöge. 

Der Kontakt zwischen Rejoice und 

dem Meininger Gospelchor entstand 

über das langjährige Theater-

Abonnement der Familie Henkel und 

den damit verbundenen Übernachtun-

gen im Hotel & Restaurant Eleonore, 

das auch die Anlaufstelle des Chores 

nach den 

freitäglichen 

Proben bil-

det. 

Die gemein-

same Probe 

an einem 

Freitag im 

Februar in 

Meiningen 

war sehr 

vielverspre-

chend, viele 

Stücke wer-

den beide 

Chöre ge-

m e i n s a m 

auf die Büh-

ne bringen. 

Der Meininger Gospelchor wird das 

ganze Wochenende als gemeinsamen 

Ausflug in Miltenberg und Umge-

bung mit einem bunten Programm 

von Weinprobe über eine Schifffahrt 

bis zu einem Besuch bei Lilly Cha-

peau verbringen. 

 

Der Eintritt zum Konzert ist frei, 

Einlass ab 16 Uhr. 

Weitere Infos unter  

www.rejoice-online.de und  

www.meininger-gospelchor.de 

Kontakt: Eva-Maria Osterrieder  

Tel. 09371 99329 

Gospelkonzert 
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Mitarbeiterfest/Lampionfest 

Mitarbeiterfest mit Gottesdienst  
 

Liebe Mitarbeitende, 

wie schon im letzten Jahr lädt Sie der 

Kirchenvorstand herz-

lich am Freitag, den 

10. Juni um 18 Uhr zu 

einem  Mitarbeiterfest 

ein. 

Ohne Ihre ehrenamtliche 

Mitarbeit in den Grup-

pen und Kreisen, Chö-

ren und verschiedenen 

Projekten, in den Got-

tesdiensten und Veran-

staltungen, Festen und Arbeitseinsät-

zen wäre unser Gemeindeleben gar 

nicht denkbar. Ihr Dienst geschieht so 

oft unbemerkt und nebenbei.  

 

 

 

Am Freitag, den 10. Juni wollen wir 

deshalb ausdrücklich Dankeschön 

sagen. Wir beginnen 

um 18 Uhr mit einem 

Dank-Gottesdienst in 

der Kirche, danach fei-

ern wir (bei fast jedem 

Wetter!) wieder auf 

dem Gemeindeplatz ein 

kleines Grillfest. Für 

das leibliche Wohlbe-

finden wird gesorgt. 

Ich hoffe, Sie können 

zum Gottesdienst und zu unserer Mit-

arbeiterfeier kommen. Sie sind herz-

lich willkommen. 

Ihr Pfarrer Peter Neubert 

 

Mitarbeit Lampionfest 23. Juli  
 

Wir freuen uns, zum Lampionfest 

Jahr für Jahr viele Gäste begrüßen zu 

dürfen. Helfen Sie doch mit, das Fest 

auch weiterhin familienfreundlich 

und attraktiv zu gestalten.  

 

Wir benötigen IHRE MITHILFE 

bei: 

Auf-/Abbau, Glühbirnen an-/

abschrauben, Bewirtung, Ausschank, 

Grillen, Essensausgabe, Kuchen ba-

cken, Spülen, dekorieren, Tanzboden

-Aufbau, … 

Auch einfache, gekochte Speisen  

(Gulaschsuppe) für 25-30 Portionen  
 

 

 

 

sind willkommen. 

Die Auslagen hier-

für werden erstat-

tet. Die „Arbeits- 

und Einsatzzeiten“ 

betragen 2 Stunden, so dass jedem 

Helfer auch noch genügend Zeit 

bleibt, einfach „nur“ Gast zu sein. 

 

Bitte rufen Sie im Pfarramt an und 

lassen Sie sich in den Helfer-Plan 

eintragen. Hilfe wird von Freitag-

abend, 22. Juli, 17 Uhr bis zum spä-

ten Samstagabend, 23. Juli gebraucht. 

Am Sonntag bauen wir ab. 
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Kleinkindergottesdienst 

Was klingt denn da? 

 
…. das Hören, Lauschen und Töne 

machen war Thema des Kleinkinder-

gottesdienstes am 20. März in der 

Johanneskirche. 

Kleinkinder im Alter 

von 8 Monaten bis 

etwa 4 Jahren gestal-

teten mit viel Freude 

und Neugierde den 

schönen Gottes-

dienst mit. 

 

Zu Beginn lauschten 

wir mit Spannung 

der großen Kirchen-

glocke. Alle waren 

ganz leise und 

horchten auf das 

„ding dong, ding 

dong“. 

 

„Womit können wir ohne Instrumente 

Musik machen?“ 

… mit den Händen klatschen 

… mit den Händen patschen 

… mit den Füßen stampfen 

… mit den Fingern schnipsen 

=> mal leise und dann ganz laut! 

 

„Womit können wir denn noch Musik 

machen?“ 

… mit Rasseln, Trommeln, Schellen 

und Glöckchen. Begeistert übten die 

Kinder laute und leise Töne zu musi-

zieren. 

 

„ Wer von Euch weiß, was eine Orgel 

ist? Wo gibt es denn eine Orgel in der 

Kirche?“ 

Gemeinsam gingen wir auf die Em-

pore und schauten uns die große Or-

gel an. Wir lausch-

ten den Tönen der 

Orgel. Pfarrer Peter 

Neubert nahm eine 

Orgelpfeife heraus 

und blies hinein. 

Dies hörte sich an 

wie eine Flöte. Es 

war spannend und 

die Kleinen waren 

sehr neugierig. 

Zum Abschluss un-

seres Kleinkinder-

gottesdienstes bete-

ten wir, nach dem 

Segen sangen wir 

noch zwei Lieder, diese wurden na-

türlich von Rasseln, Trommeln, 

Schellen und Glöckchen begleitet. 

Jedes Kind durfte sich ein kleines 

Glöckchen mit nach Hause nehmen. 

 

Zu unserem nächsten Gottesdienst für 

die Kleinen am Sonntag, den 15. 

Mai um 11.30 Uhr in der Kirche (bei 

schönem Wetter auf dem Gemeinde-

platz) laden wir alle ganz herzlich 

ein. 

 

Eva Wolf 

Leiterin der Krabbelgruppe, diens-

tags um 9.30 Uhr im Gemeindehaus, 

Kontakt: Tel.: 09371/650958 
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Briefmarken / Männerwanderung 

Das Briefmarken-

Sammeln geht 

weiter: 

 
Seit Weihnachten 2009 

steht ein unscheinbarer 

Pappkarton unter der 

Kanzel in der Johan-

nesk ir che.  Erwin 

Banschbach hatte da-

mals die Idee und rief 

dazu auf, Briefmarken 

für einen guten Zweck 

zu sammeln. 

Die Idee entwickelte sich zur großen 

Erfolgsstory: Fast jede Woche geben 

(meist unbekannte) Personen Brief-

marken ab. Das Kistchen müssen wir 

regelmäßig leeren. Ab und zu sind 

sogar ganze Briefmarkenalben und 

wertvolle Sammlerbögen dabei. 

Zweimal im Jahr schi-

cken wir dann ein Rie-

senpaket nach Bethel 

und freuen uns, die 

behinderten Menschen 

in den diakonischen 

von Bodelschwingh-

schen Stiftungen unter-

stützen zu können. 

 

Wenn Sie auch alte 

Briefmarken oder 

Briefmarkensammlun-

gen abgeben möchten, 

bringen Sie diese ein-

fach in die Kirche oder ins Pfarramt. 

 

Pfarrer Peter Neubert sagt allen 

Spendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Barbara Schmedding 

 

„Wann  laufen Sie denn…?“ 

Ökumenische Tageswanderung für Männer 
 

Termin:  jeweils am 2. Donnerstag im Monat 

Zeitpunkt:  morgens um 9:00 Uhr  

Treffpunkt:  an der Evangelischen Johanneskirche 

 

Vorschau 1:  Donnerstag, 12. Mai 

Vorschau 2:  Donnerstag, 09. Juni 

Vorschau 3:  Donnerstag, 14. Juli 

                                                                                Gustav Pechtold 

                                                                                Burgweg 44  

                                                                                Tel.: 09371/8509 
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Ökumenischer 

Gottesdienst für 

Menschen mit 

Demenz 

 

Sonntag, 15. Mai 

15 Uhr 

Evangelische Kirche St. Martin 

Kleinheubach 

Mit anschließendem Beisammensein 

bei Kaffee und Kuchen im evangeli-

schen Gemeindehaus. 

 

Herzlich eingeladen sind Menschen 

mit Demenz, Angehörige, Pflegekräf-

te, Betreuer und Interessierte. 

 

Ein kostenloser Fahrdienst wird 

durch das BRK und die Johanniter 

Miltenberg angeboten. 

Anmeldung unter: 

Tel. 09371 / 6694920. 

Gottesdienst / Singspiel 

Herzliche Einladung 

 

 

Ein Musical 

von Klaus Heizmann 

für Kinder und Erwachsene 

nach Lukas 19,1-10 

 

 

 

 

 

 

 

gesungen und gespielt von der 

Kinder- und Jugendkantorei 

Miltenberg 

und einem Instrumentalensemble 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 23.07. 

18:00 Uhr 

zu Beginn des Lampionfestes in der 

Evang. Johanneskirche 

 

Sonntag, 24.07. 

14:30 Uhr 

zum Pfarrfest in der 

Pfarrkirche St. Jakobus 
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Musik im Gemeindehaus 

Gottesdienste mit Abendmahl in den Seniorenheimen: 

Johanniterhaus (15:00 Uhr) und Maria Regina (16:00 Uhr) 

27. Mai; 24. Juni und 22. Juli 

Ökumenisches Friedensgebet 
in der Evangelischen Johanneskirche Miltenberg 

bzw. im Gemeindehaus (19:00 Uhr): 

Di., 07. Juni und Di., 05. Juli 

ErwachsenenErwachsenenErwachsenen---
FlötenkreisFlötenkreisFlötenkreis   
Dienstags, 

19:30 Uhr, 

14-tägig (nicht in den Ferien) 

Info: 

Ingrid Plötz, Tel. 67268 

 

ÖkumenischeÖkumenischeÖkumenische   
ScholaScholaSchola   
Dienstags, 

20:00 - 21:30 Uhr, 

14-tägig 

Info: 

Margarete Faust, Tel. 66539 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdiensthinweise 

RussischerRussischerRussischer   
ChorChorChor   
Freitags, 16:00 Uhr, 

Info: 

Swetlana Granzon, Tel. 4611 

 

KirchenchorKirchenchorKirchenchor   
Jeden 2. Mittwoch  

im Monat (11.5.; 8.6. 

13.7.) 20:00 Uhr 

Anneliese Kilian, Tel. 2703 

Henny Jüngst, Tel. 3309 

Alle Gruppen freuen sich 

über Verstärkung! 

Schauen Sie doch einfach 

mal hinein! 

PosaunenchorPosaunenchorPosaunenchor   
Donnerstags, 

19:00 Uhr, 

(nicht in den Ferien) 

Info: 

Reiner Förster,  

Tel. 668455 
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag 
Da- 

tum 

Uhr- 

zeit 
Art des Gottesdienstes Für Kinder 

Mai 

Sonntag 

Quasimodo- 

geniti 

01.05. 10:00 Gottesdienst   

Sonntag 

Misericordias 

Domini 

08.05.  10:00 
Vorstellungsgottesdienst 

der Konfirmanden 
  

Sonntag 

Jubilate 
15.05.  10:00 Gottesdienst 

Kinder-

gottesdienst 

Samstag 21.05. 19:00 
Der 100. Gottesdienst am  

Samstagabend 
  

Sonntag 

Kantate 
22.05. 10:00 

Konfirmation 

Festgottesdienst mit  

Hl. Abendmahl 

mitgestaltet von der Ökum. Schola 

  

Sonntag 

Rogate 
29.05. 10:00 Gottesdienst 

Kinder-

kirche 

Juni 

Donnerstag 

Christi Him-

melfahrt 

02.06. 10:00 
Gottesdienst auf dem  

Gemeindeplatz 
  

Sonntag 

„Exaudi“ 
05.06. 10:00 

Gottesdienst 

anschließend Kirchen-Café  

im Gemeindehaus 

Kinder-

gottesdienst 

Dienstag 07.06. 19:00 
Ökumenisches Friedensgebet  

in der Johanneskirche 
  

Pfingstsonntag 12.06. 10:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl   
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag 
Da- 

tum 

Uhr- 

zeit 
Art des Gottesdienstes Für Kinder 

Pfingstmontag 13.06. 10:00 

Regional-Gottesdienst im Parkhof 

(Blindengarten) Kleinheubach mit 

„Rejoice“ und „Aboyami“ 

Kein Got-

tesdienst in 

der Johan-

neskirche 

Samstag 18.06. 19:00 Gottesdienst am Samstagabend   

Sonntag 

Trinitatis 
19.06. 10:00 Gottesdienst  

1. Sonntag 

nach Trinitatis 
26.06. 10:00 Gottesdienst   

Juli 

2. Sonntag 

nach Trinitatis 
03.07. 10:30 

Ökumenischer Gottesdienst zum 

Altstadtfest am Schnatterloch 

Kein Got-

tesdienst in 

der Johan-

neskirche 

Dienstag 05.07. 19:00 
Ökumenisches Friedensgebet in der 

Johanneskirche 
  

3. Sonntag 

nach Trinitatis 
10.07. 10:00 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

(Traubensaft): Einführungsgottes-

dienst der Konfirmanden 2012 

Kinder-

gottesdienst 

Samstag 16.07. 19:00 Gottesdienst am Samstagabend   

4. Sonntag 

nach Trinitatis 
17.07. 10:00 Gottesdienst 

Kinder- 

kirche 

5. Sonntag 

nach Trinitatis 
24.07. 10:00 Gottesdienst 

Kinder-

gottesdienst 

6. Sonntag 

nach Trinitatis 
31.07. 10:00 

Gottesdienst mit Taufe 

anschl. Kirchen-Café im Gemein-

dehaus 
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Veranstaltungen Mai - Juli 

Jeden Mittwoch 

ab 19:30 Uhr 

Jugendhaus St. Kilian 
 

Christliche 
Meditation 

(Kontemplation) 
 

(nicht in den Ferien) 

Infos bei Maya Gretzer 

Tel.: 09371/7906 

Samstag, 23. Juli 

ab 18:00 Uhr 

auf dem Gemeindeplatz 
 

Lampionfest 
 

Beginn um 18:00 Uhr mit dem 

Kinder-Musical der 

Kinderkantorei 

in der Johanneskirche (siehe S. 28) 

Freitag, 10. Juni 

18:00 Uhr 
 

Einladung zum 
Mitarbeiterfest 

 

Gottesdienst, anschließend  

Feier auf dem Gemeindeplatz 

(siehe S. 9) 

Sonntag ,03. Juli 

10:30 Uhr 

am Schnatterloch, Miltenberg 
 

Ökumenischer 
Familien-Gottesdienst 

zum Altstadtfest  
 

mit der Ökumenischen Schola 

(siehe S. 7) 

(In der Johanneskirche findet 

kein Gottesdienst statt.) 

Samstag 14. Mai 

16:30 Uhr 
 

Gospelkonzert 
„Rejoice“ 
und der 

Meiniger Gospelchor 
 

in der Johanneskirche 

(siehe S. 8) 

täglich vom 06. bis 11. Juni 

ab 9:00 Uhr 

bis Einbruch der Dunkelheit 
 

 

 

 
 

 

 

Bethel-
Kleidersammlung 

 

Abgabestelle: 

Garage am Gemeindehaus 

Burgweg 44 

(siehe S. 26) 
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Konfirmation / Gottesdienste 

Pfingstmontag, 13. Juni, 10:00 Uhr, Blindengarten Kleinheubach 
 

Regional-Gottesdienst 
der Kirchengemeinden Amorbach, Kleinheubach und Miltenberg,  

mit „Rejoice“ und „Aboyami“ (s. Seite 7) 
 

(In der Johanniskirche findet kein Gottesdienst statt) 

 

Donnerstag, 02. Juni, 10:00 Uhr 
 

Christi Himmelfahrt - Gottesdienst im Freien 
 

auf dem Gemeindeplatz (s. Seite 7) 

Konfirmation 

Sonntag, 22. Mai, 10:00 Uhr 

 

Festgottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl 
Die ökumenische Schola wird den Gottesdienst mitgestalten. 
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KINDERGOTTESDIENST 

ab der Predigt! 

An den Sonntagen, an denen keine Kinderkirche stattfindet, 

gibt es einen „kleinen“ Kindergottesdienst. Die Kinder sind 

zunächst mit im Hauptgottesdienst in der Kirche, gehen dann 

aber während des Liedes vor der Predigt rüber ins Gemeinde-

haus. Sie hören dort eine Geschichte, singen und beten, spie-

len und basteln. Die Eltern können die Kinder dann nach dem 

Gottesdienst abholen. 

Kontakt: Petra Neubert (Tel.: 09371/6694774) 

KRABBELGRUPPE 

„KinderReich“ 

Für Kinder bis zum Alter von drei 

Jahren mit ihren Eltern. 

Dienstags von 09:30 – 11:30 Uhr 

im Saal des Evangelischen Ge-

meindehauses, Burgweg 44. 

Besonders laden wir ein zu den 

Kleinkindergottesdiensten am 

15. Mai und 10. Juli, 11:30 Uhr 

Kontakt: Eva Wolf  

(Tel. 09371/650958) 

Für Kinder 

KINDERKIRCHE 

Ältere Kindergartenkinder und 

Grundschüler treffen sich einmal 

monatlich um 10:00 Uhr zu einem 

bunten und kindergerechten Got-

tesdienst (parallel zum Haupt-

gottesdienst) im Evangelischen 

Gemeindehaus neben der Kirche. 

Die Termine: 

29. Mai und 17. Juli 

Kontakt: Erika Kaufmann 

(Tel. 09371/80932) 

ÖKUMENISCHE KINDER- UND JUGENDKANTOREI 
 

Musikgarten Gruppe 1 (1,5-3J.) Mittwoch 09:30 bzw. 10:20 Uhr 

Musikgarten Gruppe 2 (3-4 J) Donnerstag 16:15 Uhr 

Klangstraße (4-5 J.) Dienstag  15:45 Uhr 

  Mittwoch  16:00 Uhr 

Vorkinderchor (Vorschulkl./1.Kl.) Donnerstag 16:15 Uhr 

Kinderchor  (2.-4.Kl.) Mittwoch 16:00 Uhr 

Knabenchor (ab 3. Kl.) Dienstag 18:00 Uhr 

Jugendchor  (ab 5.Kl.) Donnerstag 17:30 Uhr 

Flötenorchester   

(für fortgeschrittene Flötenkinder) Mittwoch  17:00 Uhr 

Info: 

Siri Campe 09371/68223        (Flötenorchester,Klangstr.) 

Margarete Faust 09371/66539        (Musikgarten, Kinderchor) 

Stephanie Hillebrand 09371/9489696   (Vorkinder-, Jugend-, Knabenchor) 
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Bibelgespräche gehen weiter 

 

An drei Abenden im März trafen 

sich 20 bis 30 evangelische, ka-

tholische und evangelisch-

freikirchliche Gemeindeglieder, 

um im Rahmen der ökumenischen 

Bibelwoche 2011 Abschnitte aus 

dem Epheser-Brief zu lesen und 

zu studieren. 

 

Die Bibelgespräche waren wie 

schon in den Jahren zuvor span-

nend und intensiv, auch wenn der 

Epheserbrief mit seiner theologi-

schen und hymnischen 

Sprache keine leichte 

Kost für Bibelleser dar-

stellt. 

 

Wegen des guten Zuspruchs und 

der wertvollen Begegnungen ent-

schied die Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen (ACK) Mil-

tenberg, weitere drei Bibelabende 

zu veranstalten: 

Jeweils dienstags um 20 Uhr im 

Gemeindehaus (Burgweg 44) geht 

es um die Kapitel 4 bis 6 des 

Epheserbriefes: 

Am 12.04. übernahm die Evange-

lische Freie Gemeinde die Gestal-

tung, am 03.05. sind Pfarrer Neu-

bert und am 24.05. Kaplan Lehnert verantwortlich. Die Themen an die-

sen beiden Abenden: 

„Erneuert und ge-

prägt“ und „Hellwach 

und gestärkt“. 

Bibelgespäche 
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Konfitag 2011 

Unser Konfitag begann am Samstag, 

den 26. 2. um 9:30 Uhr mit unserem 

Konfi-Lied „Nähme ich Flügel der 

Morgenröte“. 

Danach wurden wir in 2er-Gruppen 

aufgeteilt und jede Gruppe sollte je-

weils eine Hauptsünde vorstellen. 

Die sieben Hauptsünden, die meisten 

kennen sie als Todsünden, sind:  

 Rachsucht/

Zorn, 

 Völlerei, 

 Trägheit, 

 Habgier, 

 Neid, 

 H o c h m u t 

und 

 Wollust. 

Wir haben zwei 

Sünden heraus-

gesucht und 

werden erzäh-

len,  welche 

Tipps die Grup-

pen zum Ver-

meiden der Sün-

den gaben: 

 

Wollust: Hier 

sch läg t  d i e 

Gruppe eine 

Therapie vor 

oder Ablenkung suchen.  

 

Hochmut: Hier hilft Teamwork in 

der Freizeit und bei der Arbeit. 

 

Als die sieben Hauptsünden fertig 

besprochen waren, erzählte der Pfar-

rer die Geschichte eines Jungen, der 

200 € aus seiner Klassenkasse ge-

stohlen hatte. Der Lehrer brauchte 

aber das Geld am nächsten Tag. 

Nach der Geschichte spielten wir 

durch, was z.B. seine Mutter, Oma, 

sein bester Freund oder der Lehrer 

a n t w o r t e n 

könnten, wenn 

er sie um Hilfe 

bitten würde. 

Dabei kamen 

Antworten von 

hilfsbereit bis 

hasserfüllt her-

aus, denn jeder 

hatte seine ei-

gene Meinung 

dazu.  

Dann wurde 

ein Schlüssel in 

die Mitte des 

S tu h l k re i s es 

gelegt. Dieser 

Schlüssel sollte 

ein Symbol für 

den „Schlüssel 

zum Himmel-

reich“ sein, 

denn Jesus 

Christus spricht: „Ich will Euch die 

Schlüssel zum Himmelreich geben!“ 

 

In dem Zusammenhang mit Sünde 

und Beichte beschlossen wir, dass 

Wollust (Tim und Arthur) 
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zum Teil damit gemeint sein könnte, 

dass man nach einem Streit die Ent-

schuldigung ernst 

meinen muss und 

die Reue echt sein 

sollte. 

V o m  T h e m a 

„Sünde“ kamen 

wir dann schließ-

lich zur Beichte. 

Dabei erklärte uns 

der Pfarrer, dass 

bei uns in jedem 

Gottesdienst eine 

kleine Beichte da-

bei ist und dass die 

Beichte im evange-

lischen Glauben 

kein Sakrament ist. 

Anders als bei den 

Katholiken ist die Einzelbeichte bei 

uns in der Kirche zwar möglich, aber 

sehr selten. Wir finden, dass alle 

Menschen die Beichte brauchen, da 

niemand perfekt ist und jeder Fehler 

macht, und es manchmal sehr 

schwer ist, mit diesen zu leben. 

 

In der Mittagspause gab es Pizza. 

Anschließend bereiteten wir den 

Raum für unsere Eltern vor, die um 

14:30 Uhr zu Kaffee und Kuchen 

kamen. Wir berichteten den Eltern 

anderer Konfirmanden über den bis-

herigen Tag und bearbeiteten im 

Anschluss ein paar Aufgaben zu der 

Geschichte des verlorenen Sohns aus 

der Bibel. 

 

Zum Abschluss gingen wir gemein-

sam in die Kirche und feierten einen 

Beichtgottesdienst, bei dem man 

einen Beichtzettel ausfüllen konnte. 

Nachdem wir ein paar Lieder gesun-

gen hatten, stellten wir uns in einem 

Kreis um den Altar und die Zettel 

wurden verbrannt.  

Insgesamt war der Tag zwar sehr 

anstrengend, aber trotzdem schön. 

 

Kristina Schwegler und  

Lisa Engelbart 

Konfitag 2011 

Hochmut (Jonathan und Thomas) 
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Kirchgeld 2011 

Kirchgeld 2011 – Diesmal für 

das neue Gemeindehaus!! 
 

Liebe Gemeindeglieder, 

 

in diesem Jahr lädt Sie der Kirchen-

vorstand dazu ein, Ihr Kirchgeld für 

das Neue Gemeindehaus zu geben 

(siehe S. 6). Wir haben die Vision, in 

diesem Jahr 15.000 Euro Kirchgeld-

einnahmen zu sammeln. Das wäre 

etwas mehr als in den Vorjahren 

(2010 waren es 10.737,95 €, 2009 

immerhin 12.182,94 €).  

 

Das Kirchgeld ist die so genannte 

„Ortskirchensteuer“ und dient der 

Finanzierung ortskirchlicher Aufga-

ben in unserer Gemeinde; d.h. es 

kommt in vollem Umfang der Arbeit 

unserer Gemeinde zugute und ist ein 

ganz wesentlicher Teil unserer jährli-

chen Einnahmen. Es ist einkommens-

abhängig und reicht von 5 € (über 

8.005 € Einkommen/Jahr) bis 100 € 

(über 70.000 € Einkommen/Jahr). 

Sie können sicher sein, dass jeder 

Cent bei uns in Miltenberg bleibt. 

 

Im neuen Gemeindehaus sollen die 

verschiedenen Gruppen und Kreise 

sich wohlfühlen und wachsen. Für 

Krabbelgruppen, Kinder und Jugend-

liche, Ehekurse, Bibelwochen, Vor-

t r ä g e ,  K V -

Sitzungen, Seni-

orentanz und 

viel Kirchenmu-

sik wollen wir schöne, attraktive 

Räume gestalten. Feste bei Taufen 

und Hochzeiten könnten im Saal ge-

feiert werden, Lampionfest und das 

Public Viewing könnten noch besser 

bewirtet werden. Der Gemeindeplatz 

bekommt eine neue, einladende Ges-

taltung. Freilich kostet all das viel 

Geld – aber es wird dem Gemeinde-

leben neue Impulse und Begegnun-

gen ermöglichen. 

 

Mit Ihrer Kirchgeldzahlung ermögli-

chen Sie die Finanzierung dieser 

großartigen Vision. Wir wollen auch 

in Zukunft den Herausforderungen 

der Zeit und dem kirchlichen Auftrag 

gerecht werden. 

 

Deshalb bitte ich Sie, den Kirchgeld-

brief im Juni aufmerksam zu lesen 

und Ihren finanziellen Beitrag zum 

Gemeindeleben zu leisten. Tun Sie es 

mit fröhlichem Herzen, denn „einen 

fröhlichen Geber hat Gott lieb!“ (2 

Kor 9,7). 
 

Ihr Pfr. Peter Neubert 

 

P.S.: Ab sofort werden wir Ihr Kirch-

geld NICHT MEHR aufgrund Ihrer 

EINZUGSERMÄCHTIGUNGEN 

abbuchen. Bitte überweisen Sie in 

jedem Falle das Kirchgeld nach Er-

halt des Bescheides. 
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Grabsteininschrift 

Grabstein mit plattdeutscher 

Inschrift 
 

1700 Exemplare unseres Gemeinde-

briefes verteilen wir an die evangeli-

schen Haushalte in Miltenberg, 

Bürgstadt, 

E i c h e n -

b ü h l , 

Neunki r-

chen und 

Kirschfurt. 

Über viele 

Jahre wer-

den auch 

e i n z e l n e 

Hefte an 

f r ü h e r e 

Ki rchen-

mitglieder 

per Post 

versandt, die so weiterhin am Leben 

ihrer früheren Gemeinde teilhaben 

können. 

Eine von Ihnen, Frau Louise Goet-

ting, zog nach dem Tode ihres Man-

nes in ihre Heimat nach Rostock.  

 

 

 

Viele Jahre hat Frau Goetting die 

Nichtsesshaften-Hilfe in Miltenberg 

finanziell unterstützt. Ihre Liebe galt 

immer schon der plattdeutschen 

S p r a c h e 

mit den 

k u r z g e -

f a s s t e n , 

kernigen 

und defti-

gen Aus-

drücken.  

 

Kürzlich 

sandte sie 

mir die 

Inschr if t 

einer al-

ten Grabplatte aus dem Dom zu Do-

beran in Mecklenburg. 

Ich wünsche allen Lesern und auch 

mir dieses beiderseitige, hilfreiche 

Gottverständnis. 

Ihr Gustav Pechtold 

  Montagsforum im Franziskushaus 
 

 Kommunion für alle? Die Wahrheit ist eine Tochter 

  der Zeit. 
 

 Referent: Peter Neuner Referent: Bernd Trocholepczy 

 16. Mai, 20:00 Uhr 06. Juni , 20:00 Uhr 
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Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

Herzliche Einladung an zugezogene Jubelkonfirmanden! 

 

Am 16. Oktober 2011  
werden wir wie jedes Jahr Jubelkonfirmation feiern:  

 

Zu einem feierlichen Gottesdienst kommen Gemeindeglieder, die vor  

 

25, 50, 60, 70 und mehr Jahren  
 

in Miltenberg ihre Konfirmation gefeiert haben. 

 

Ein Problem sind allerdings Kirchenmitglieder, die ihre Konfirmation an 

einem anderen Ort gefeiert haben und erst später zugezogen sind. Hier 

verfügen wir im Pfarramt leider über keine Daten. Bitte teilen Sie uns 

deshalb mit, wo und wann Sie konfirmiert wurden. Wir laden Sie dann 

selbstverständlich gerne mit ein. 

Ihr Pfarrer Neubert 
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Altkleidersammlung 

Liebe Mitglieder und auch Nicht

-Mitglieder der Evangelischen 

Kirchengemeinde Miltenberg! 
 

Wie in jedem Jahr findet die Bro-

ckensamm lung fü r  d ie  Bo-

delschwinghsche Stiftung in Bethel 

statt, an der wir Sie herzlich bitten, 

mit Spenden gut erhaltener Klei-

dungsstücke beizutragen. 

 

Ab Montag, 06. Juni bis Samstag, 11. 

Juni kann man diese täglich ab 9 Uhr 

bis zum Einbruch der Dunkelheit in 

der Garage am Evangelischen Ge-

meindehaus, Burgweg 44 in Milten-

berg abgeben. 

 

In Eichenbühl können die Kleider-

spenden während dieser Zeit bei Fa-

milie Schmedding, Wengertsberg 80 

abgegeben werden. 

 

Ein Auszug aus dem Dankesschrei-

ben von 2010: 

„(…) Ihre Sachspende von ca. 2.500 

kg ist wohlbehalten bei uns eingetrof-

fen. 

Mit Ihrer Spende machen Sie bedürf- 

tigen Menschen eine große Freude 

und sichern zugleich wichtige Ar-

beitsplätze in der Betheler Brocken-

sammlung. 

Viele Menschen sind zum Glück in 

der Lage, sich bei Bedarf ganz selbst-

verständlich neue Sachen zu kaufen 

und gebrauchte schnell beiseite legen 

zu können. In Bethel bemühen wir 

uns um einen sorgsamen Umgang mit 

den uns anvertrauten Sachspenden. 

Viele kranke, behinderte und in Not 

geratene Mitmenschen wissen den 

Wert gebrauchter Dinge zu schätzen 

und zu achten. Deshalb ist ihre Freu-

de groß, wenn sie in der Betheler 

Brockensammlung die gepflegten 

und gut erhaltenen kleinen Schätze 

unserer Spenderinnen und Spender 

entdecken. 

 

Mit IHRER SPENDE geben Sie 

gebrauchten Dingen einen Wert. 

Herzlichen Dank, dass Sie uns Ihre 

Sachen anvertraut haben !“ 

 

Barbara Schmedding 
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Passionskonzert 

Herzlichen Dank 

allen Mitwirkenden beim Passionskonzert 

am 27.03.2011 
 

(Alle Bilder von W. Neuberger) 

Anneliese Kilian, Eva und Elmar Schmid 

Ingrid Plötz 

Ralf Krause 

Erwachsenen Flötenkreis Lucca und Lennard Waschbüsch 

Posaunenchor Margarete Röckl 



 Herzliche Einladung zumHerzliche Einladung zumHerzliche Einladung zum   
 

LLL   AAA   MMM   PPP   III   OOO   NNN   FFF   EEE   SSS   TTT   
 

am Samstag, den 23 Juli 2011ab 18:00 Uhram Samstag, den 23 Juli 2011ab 18:00 Uhram Samstag, den 23 Juli 2011ab 18:00 Uhr   
auf dem Gemeindeplatz 

neben der Evangelischen Johanneskirche 

in Miltenberg. 

Singspiel der KinderSingspiel der KinderSingspiel der Kinder---   und Jugendkantorei Miltenbergund Jugendkantorei Miltenbergund Jugendkantorei Miltenberg   
zu Beginn des Lampionfestes (18:00 Uhr) in der Johanneskirche 

 

Erleben Sie einen wunderschönen Abend  
bei romantischer Beleuchtung durch unzählige Lampions! 

Nach dem Singspiel ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Die musikalische Gestaltung übernimmt in die-

sem Jahr „demm Harald sei One-Man-Band“. 
 


